
Herren 70    Vor dem „Endspiel“ um Platz zwei

  

Eine klare Angelegenheit mit einem Wermutstropfen: Manfred Brandt zog sich eine
Muskelverletzung zu.
Die siegbringenden Doppelzähler zum 5 : 1 Endstand steuerten Rolf Jankwitz / Werner Lüßer
und 
Jochen Schrader / Dieter Herzer bei. Bemerkenswert: Das erste Doppel des HTC  begann mit 
einem 0: 6 Satzverlust.
Danach fassten sie jedoch Tritt und drehten das Match zu ihren Gunsten.

  

  

Am dritten Spieltag empfingen die Hoisbütteler das neu formierte Team vom  TV BW
Ratzeburg. 
Der bis dahin mit 4 : 0 Punkten und 12 : 0 Matchpunkten unangefochtene Tabellenspitzenreiter
ließ auch dem HTC keine
Chance und gewann mit 5 : 1. Die Entscheidungen in den beiden abschließenden Doppeln
fielen buchstäblich ins 
Wasser, da ein heftiger Regen die Plätze am Bullenredder in eine einzige Pfütze verwandelt
hatte. 

Schnell war man sich einig und wertete die Doppelpartien mit 1 : 1 Punkten und 2:3
Matchpunkten, was auch in etwa
dem Stand bei Abbruch der Partien entsprach.

  

  

Höchststrafe für den TC Bad Segeberg 2: Besser hätte das Team um Mannschaftsführer Dieter
Herzer nicht in die zweite
Hälfte der nur kurzen Saison starten können. Grund für allzu große Euphorie war nach dem 6 :
0 Erfolg bei den Kurstädtern
jedoch nicht angebracht. 

  

Damit zeichnet sich für den letzten Spieltag ein „Endspiel“ um den zweiten Tabellenplatz gegen
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den aktuellen Platzhalter TC Garstedt ab. Rolf Jankwitz, Werner Lüßer, Jochen Schrader,
Dieter Herzer, Jankwitz / Herzer 
und Lüßer / Schrader brachten den Kantersieg unter Dach und Fach.

  

  

Jochen Schrader 
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